
Lufthoheit –  Wunder entmachten Finsternis

Wunder gibt es immer (wieder) !

A) Lufthoheit durch Wunder

1. fantastisches Leitertreffen im Geiste von 1Kor 14,26-33

„Was ist nun, Brüder? Wenn ihr zusammenkommt, so hat jeder einen 
Psalm, hat eine Lehre, hat eine Offenbarung, hat eine Sprachenrede, 

hat eine Auslegung; alles geschehe zur Erbauung. Wenn nun jemand in 
einer Sprache redet, so sei es zu zweien oder höchstens zu dritt und 

nacheinander, und einer lege aus. Wenn aber kein Ausleger da ist, so 

schweige er in der Gemeinde, rede aber für sich und für Gott. Von den 
Propheten aber sollen zwei oder drei reden, und die anderen sollen 

urteilen. Wenn aber einem anderen, der dasitzt, eine Offenbarung 
zuteil wird, so schweige der Erste. Denn ihr könnt einer nach dem 
anderen alle weissagen, damit alle lernen und alle getröstet werden. 
Und die Geister der Propheten sind den Propheten untertan. Denn Gott 
ist nicht ein Gott der Unordnung, sondern des Friedens.“ 

2. diese Tage sind besonders, deswegen werde ich einen stichwortartigen 
Leitfaden zum Umgang mit Prophetie senden in den nächsten wenigen 
Tagen

3. wir machen nochmal einmal weiter in Ephesus. 

4. Apostelgeschichte 19 berichtet uns von:

• Erweckungszeit in der römischen Provinz Asien und deren 

Hauptstadt Ephesus

• Paulus lehrt dort 2Jahre täglich (V9)

• so dass alle Bürger dieses Region das Evangelium gehört haben 

(V10)
• gleichzeitig wirkt der HG mächtige Wunder, so dass gepredigte 

Wort bestätigt wird (V11)
• die Auswirkungen sind, dass es zu einer echten 

Gesellschaftstransformation kommt (V13-19)
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• Nicht nur bekehren sich die Leute, sondern sie ändern ihren 

kompletten Lebenswandel. In diesem Fall auch hochgradige 

esoterische, okkulte Tätigkeiten

• es ist ihnen nicht zu viel oder ein zu hoher Preis, Werte in der 

Höhe von 137 Jahre Lohn eines einfachen Arbeiters zu 
vernichten und zurückzulassen (CEO x10: immer noch 13Jahre),

weil sie Jesus gefunden haben und sich diese Realitäten nicht 
miteinander verbinden lassen (V19)

• das ist so spürbar und sichtbar in der Stadt, dass es in der 

unsichtbaren Welt zu einem Aufstand kommt, der sich in der 
sichtbaren Welt so zeigt, dass die Silberschmiede, Alarm 

schlagen, weil sich ihre Tempel und Götzenstatuen nicht mehr 
als Souveniers verkaufen lassen (ab V23)

• die sichtbare Welt schreit, was die unsichtbare krampfhaft 

versucht festzuhalten: 

„Als sie aber das hörten, wurden sie voller Wut, schrien und 

sagten: „Groß ist die Artemis der Epheser!“ Und die Stadt 
geriet in Verwirrung; und sie stürmten einmütig nach dem 
Theater … Die einen nun schrien dies, die anderen jenes; denn 
die Versammlung war in Verwirrung, und die meisten wussten 
nicht, weshalb sie zusammengekommen waren … 

und sie schrien etwa zwei Stunden lang: Groß ist die Artemis 
der Epheser!“                           V28-34

5. der Schlüsselvers heute ist folgender:

„Und ungewöhnliche Wunderwerke tat Gott durch die Hände des Paulus, 
so dass man sogar Schweißtücher oder Schurze von seinem Leib weg auf 

die Kranken legte und die Krankheiten von ihnen wichen und die bösen 

Geister ausfuhren. Aber auch einige von den umherziehenden jüdischen 
Beschwörern unternahmen es, über die, welche böse Geister hatten, den

Namen des Herrn Jesus anzurufen, indem sie sagten: Ich beschwöre euch
bei dem Jesus, den Paulus predigt! Es waren aber sieben Söhne eines 

jüdischen Hohenpriesters Skevas, die dies taten. Der böse Geist aber 

antwortete und sprach zu ihnen: Jesus kenne ich, und von Paulus weiß 
ich. Aber ihr, wer seid ihr? Und der Mensch, in dem der böse Geist war, 

sprang auf sie los und bezwang sie miteinander und überwältigte sie, so 
dass sie nackt und verwundet aus jenem Haus entflohen. Dies aber 
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wurde allen bekannt, sowohl Juden als auch Griechen, die zu Ephesus
wohnten; und Furcht fiel auf sie alle, und der Name des Herrn Jesus 

wurde erhoben. Viele aber von denen, die gläubig geworden waren, 

kamen und bekannten und gestanden ihre Taten.“                        V11-18

6. das Evangelium verkünden MIT WUNDERN entmachten Finsternis und 
verändern etwas in der unsichtbaren Welt

„Die Siebzig aber kehrten mit Freuden zurück und sprachen: Herr, auch 
die Dämonen sind uns untertan in deinem Namen. Er sprach aber zu 

ihnen: Ich schaute den Satan wie einen Blitz vom Himmel fallen. 
Siehe, ich habe euch die Macht gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu

treten, und über die ganze Kraft des Feindes, und nichts soll euch 

schaden. Doch darüber freut euch nicht, dass euch die Geister untertan 
sind; freut euch aber, dass eure Namen in den Himmeln angeschrieben 

sind! In dieser Stunde jubelte Jesus im Geist und sprach: Ich preise dich, 
Vater, Herr des Himmels und der Erde, dass du dies vor Weisen und 
Verständigen verborgen hast und hast es Unmündigen offenbart. Ja, 
Vater, denn so war es wohlgefällig vor dir. Alles ist mir übergeben von 
meinem Vater; und niemand erkennt, wer der Sohn ist, als nur der 

Vater, und wer der Vater ist, als nur der Sohn und wem der Sohn ihn 
offenbaren will. Und er wandte sich zu den Jüngern allein und sprach: 
Glückselig die Augen, die sehen, was ihr seht! Denn ich sage euch, 
dass viele Propheten und Könige begehrt haben, zu sehen, was ihr 
seht, und haben es nicht gesehen, und zu hören, was ihr hört, und 

haben es nicht gehört.“                   Lk 10,17-24

B) you can do it

1. was ist der Kontext dieser Stelle ?

„Nach diesem aber bestimmte der Herr siebzig andere und sandte sie zu

je zwei vor seinem Angesicht her in jede Stadt und jeden Ort, wohin 
er selbst kommen wollte. Er sprach aber zu ihnen: Die Ernte zwar ist 

groß, die Arbeiter aber sind wenige. Bittet nun den Herrn der Ernte, 
dass er Arbeiter aussende in seine Ernte!Geht hin! Siehe, ich sende euch 

wie Lämmer mitten unter Wölfe. Tragt weder Börse noch Tasche noch 

Sandalen, und grüßt niemand auf dem Weg! In welches Haus ihr aber 
eintretet, sprecht zuerst: Friede diesem Haus! Und wenn dort ein Sohn 
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des Friedens ist, so wird euer Friede auf ihm ruhen; wenn aber nicht, so 
wird er zu euch zurückkehren. In diesem Haus aber bleibt, und esst und 

trinkt, was sie haben! Denn der Arbeiter ist seines Lohnes wert. Geht 

nicht aus einem Haus in ein anderes! 
Und in welche Stadt ihr kommt, und sie nehmen euch auf, da esst, was 

euch vorgesetzt wird, und heilt die Kranken darin und sprecht zu ihnen: 
Das Reich Gottes ist nahe zu euch gekommen.“ Lk 10,1-9

• er sendet dich, wenn er kommen will (V1)

• mach mit, es gibt viel zu tun (V2)

• Wölfe finden Lämmer (V3)

• es gibt vorbereitete Werke (V5-7)

• und dann ganz einfach: (V8-9)

◦ iss

◦ heile

◦ erzähle

2. Auswirkungen: 

„Die Siebzig aber kehrten mit Freuden zurück und sprachen: Herr, auch 
die Dämonen sind uns untertan in deinem Namen. Er sprach aber zu 
ihnen: Ich schaute den Satan wie einen Blitz vom Himmel fallen. 

Siehe, ich habe euch die Macht gegeben, auf Schlangen und Skorpione 
zu treten, und über die ganze Kraft des Feindes, und nichts soll euch 

schaden. Doch darüber freut euch nicht, dass euch die Geister untertan 

sind; freut euch aber, dass eure Namen in den Himmeln angeschrieben 
sind! In dieser Stunde jubelte Jesus im Geist und sprach: Ich preise 

dich, Vater, Herr des Himmels und der Erde, dass du dies vor Weisen und
Verständigen verborgen hast und hast es Unmündigen offenbart. Ja, 

Vater, denn so war es wohlgefällig vor dir. Alles ist mir übergeben von 

meinem Vater; und niemand erkennt, wer der Sohn ist, als nur der 
Vater, und wer der Vater ist, als nur der Sohn und wem der Sohn ihn 

offenbaren will. Und er wandte sich zu den Jüngern allein und sprach: 
Glückselig die Augen, die sehen, was ihr seht! Denn ich sage euch, 

dass viele Propheten und Könige begehrt haben, zu sehen, was ihr 

seht, und haben es nicht gesehen, und zu hören, was ihr hört, und 
haben es nicht gehört.“                   Lk 10,17-24
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3. Zeichen und Wunder entmachten etwas in der unsichtbaren Welt

„Auch euch hat er auferweckt, die ihr tot wart in euren Vergehungen 

und Sünden, in denen ihr einst wandeltet gemäß dem Zeitlauf dieser 
Welt, gemäß dem Fürsten der Macht  der Luft, des Geistes, der jetzt 

in den Söhnen des Ungehorsams wirkt.“     Eph 2,1-2

„… damit jetzt den Gewalten und Mächten in der Himmelswelt durch 

die Gemeinde die mannigfaltige Weisheit Gottes zu erkennen gegeben 
werde …“               Eph 3,10

„Denn unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen die 

Gewalten, gegen die Mächte, gegen die Weltbeherrscher dieser 

Finsternis, gegen die geistigen Mächte der Bosheit in der 
Himmelswelt.“     Eph 6,12

„Gerühmt muss werden; zwar nützt es nichts, aber ich will auf 
Erscheinungen und Offenbarungen des Herrn kommen. Ich weiß von 
einem Menschen in Christus, dass er vor vierzehn Jahren - ob im Leib, 
weiß ich nicht, oder außer dem Leib, weiß ich nicht; Gott weiß es -, dass

dieser bis in den dritten Himmel entrückt wurde. Und ich weiß von 
dem betreffenden Menschen - ob im Leib oder außer dem Leib, weiß ich 
nicht; Gott weiß es -, dass er in das Paradies entrückt wurde und 
unaussprechliche Worte hörte, die auszusprechen einem Menschen nicht 
zusteht.“                    2Kor 12,1-4

4. beten, prophetische Aktionen, Shofar blasen →  alles gut !

5. Evangelium + Zeichen und Wunder →  aber erst Recht !

C) lets do it – Komm Heiliger Geist!

→  lebt es in eurem Alltag

→  „ Nach diesem aber bestimmte der Herr siebzig andere und sandte 
    sie ...“
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